
Pfarre Heiligste Dreifaltigkeit

Im Kontakt
Nachrichten aus den Gemeinden 

St. Anna, St. Elisabeth v. Th. und St. Thomas Morus

Nr. 146     26.10.2024 – 10.11.2024

Kontaktmöglichkeiten

Zentrales Pfarrbüro /
Gemeindebüro St. Elisabeth v. Th.
Hülser Str. 576, 47803 Krefeld
Tel. 75 10 15
pfarrbuero@heiligste-dreifaltigkeit-
krefeld.de
Montag - Mittwoch: 10 - 12 Uhr
Freitag: 10 - 12 Uhr
es wird um telefonische 
Terminvereinbarung gebeten.

Gemeindebüro St. Anna
An der Annakirche 18, 47803 Krefeld
Tel. 75 42 35
z. Z. geschlossen

Gemeindebüro St. Thomas Morus
Kempener Allee 70, 47803 Krefeld
Tel. 75 02 98
z. Z. geschlossen

Außerhalb der Öffnungszeiten der 
Gemeindebüros werden Anrufe an das 
zentrale Pfarrbüro weitergeleitet.

Infos im Internet:
www.katholisch-krefeld-nordwest.de

Grabeskirche
Hülser Str. 576, 47803 Krefeld
Tel. 623 18 10
info@grabeskirche-krefeld.de

www.grabeskirche-krefeld.de
Bürozeit: Montag - Freitag: 9 - 15 Uhr
Kirche geöffnet: täglich, 10 – 17 Uhr

Allerheiligen und Allerseelen: Vier geistliche Blicke

Zwei ganz unterschiedliche Gedenktage leiten den November ein. Dem Hochfest 
Allerheiligen folgt der Gedenktag Allerseelen

Blick auf die Vorbilder
Allerheiligen stellt uns jene Menschen vor Augen, die Vorbilder im Glauben und 
Leben sein können. Die großen Heiligen, unsere Namenspatrone – vielleicht auch 
unbekannte inzwischen Verstorbene, denen wir begegnet sind. Zu Allerheiligen 
sei auch an die vielen Menschen erinnert, die in Kirche und Welt Beispielhaftes 
leisteten und leisten, ohne je in die Nähe einer Heiligsprechung zu gelangen. 
Gleichsam die „kleinen“ Heldinnen und Helden des Alltags.

Blick zurück
Am Allerseelentag erinnern wir uns an die Verstorbenen. Wir danken für Wegbe-
gleiter, für Menschen, die uns das Leben und den Glauben geschenkt haben. Wir 
schauen zurück mit Liebe. Dieser Blick zurück kann schwerfallen. Jemand, den wir 
geliebt haben und vermissen, ist tot – zumindest in dieser Welt. Doch auch Trauer
ist Liebe, sie hat jede Berechtigung. Trauer auch angesichts des Leides in der Welt.
Trauer um die unzähligen Opfer von Krieg, Gewalt, Terrorismus oder Hunger in ei-
ner Welt der Abgründe und Ungerechtigkeiten. Trauer um jene, an die kaum je-
mand denkt, die aber alle einen Namen tragen.

Blick auf das eigene Ende
Das Totengedenken nicht nur zu Allerseelen ist auch eine Erinnerung daran, dass 
wir selbst sterben werden. So sehr Christen die Auferstehung erhoffen – auch sie 
müssen über die Schwelle des Todes. Wann und wie wird das sein? Was kommt 
danach? Große, sperrige, verstörende Fragen. Allerseelen stellt sie wieder. 

Blick in den Himmel
Der Glaube aber kann Hoffnung geben. Allerheiligen und Allerseelen – beide Tage 
sind Versprechen. Wir alle sind zur Heiligkeit berufen. Wir alle sind umfangen von 
der Liebe und vom Erlösungswerk Gottes. Nicht von ungefähr ist Allerheiligen 
auch ein österliches Fest. Und Allerseelen erinnert an jene, die uns zwar verlassen
haben, aber vorausgegangen sind. In die ewige Nähe Gottes, die auch uns ver-
sprochen ist.

Foto: A. Pauls

http://www.grabeskirche-krefeld.de/
mailto:info@grabeskirche-krefeld.de


Gottesdienstordnung vom 26.10.2024 – 10.11.2024

Samstag, 

26. Oktober

9.00 Grabeskirche St. Elisabeth Laudes

14.00 Pfarrkirche St. Cyriakus Trauung

17.00 Grabeskirche St. Elisabeth Hl. Messe für die Besucher der Grabeskirche u.d. hier Bestatteten

18.00 Pfarrkirche St. Cyriakus Wortgottesdienst mit Kommunionfeier

 

Sonntag, 

27. Oktober

30. Sonntag im 
Jahreskreis

8.00 Pfarrkirche St. Anna Hl. Messe

10.00 Pfarrkirche St. Cyriakus Hl. Messe

10.00 St. Thomas Morus Hl. Messe

11.30 Pfarrkirche St. Cyriakus Hl. Messe Musik für Querflöte und Orgel;
Christoph Bruckmann/Querflöte, Heinz-Peter Kortmann/Orgel

11.30 Pfarrkirche St. Anna Hl. Messe

13.00 Pfarrkirche St. Cyriakus Tauffeier

14.00 Konventskirche Tauffeier

 

Dienstag, 

29. Oktober

8.15 Pfarrkirche St. Cyriakus Schulgottesdienst - Kath. Grundschule 3. und 4. Schuljahr

21.00 Konventskirche Komplet/Friedensgebet

 

Mittwoch, 

30. Oktober

8.15 Pfarrkirche St. Anna Schulgottesdienst der Jahnschule 3. und 4. Schuljahr

15.00 Grabeskirche St. Elisabeth Trauercafé

18.25 St. Thomas Morus Rosenkranz

19.00 St. Thomas Morus Hl. Messe

 

Donnerstag, 

31. Oktober

Reformationstag

15.30 Pfarrkirche St. Cyriakus Betstunde für geistliche Berufe

15.30 St. Lazarus Haus Wortgottesdienst

19.00 Pfarrkirche St. Anna Hl. Messe FÄLLT AUS!!

19.00 St. Thomas Morus Vorabendmesse zum Fest Allerheiligen

 

Freitag, 

1. November

Allerheiligen

8.00 Pfarrkirche St. Anna Messe zu Allerheiligen

10.00 Pfarrkirche St. Cyriakus Hl. Messe FÄLLT AUS!!

10.00 Grabeskirche St. Elisabeth Hl. Messe - zentraler Gottesdienst zu Allerheiligen

11.30 Pfarrkirche St. Cyriakus Choralamt zu Allerheiligen Choralschola St. Cyriakus, Heinz-Peter 
Kortmann/Leitung

11.30 Pfarrkirche St. Anna Hl. Messe FÄLLT AUS!!

14.30 Friedhof Hüls Segnung der Gräber Treffpunkt: Trauerhalle auf dem Hülser 
Friedhof

17.30 Grabeskirche St. Elisabeth Hl. Messe FÄLLT AUS!!

 

Samstag, 

2. November

Allerseelen

9.00 Grabeskirche St. Elisabeth Laudes

11.30 Konventskirche Musikalische Akzente

15.30 St. Thomas Morus Tauffeier

17.00 Grabeskirche St. Elisabeth Hl. Messe zum Allerseelentag

18.00 Pfarrkirche St. Cyriakus Hl. Messe an Allerseelen Valentin Rathgeber: Messe in F-Dur; 
Kirchenchor St Cyriakus, Heinz-Peter Kortmann/Leitung

18.30 St. Thomas Morus Wortgottesdienst mit Kommunionfeier



Sonntag, 

3. November

31. Sonntag im 
Jahreskreis

8.00 Pfarrkirche St. Anna Hl. Messe

10.00 Pfarrkirche St. Cyriakus Hl. Messe

10.00 St. Thomas Morus Hl. Messe

11.30 Pfarrkirche St. Cyriakus Hl. Messe

11.30 Pfarrkirche St. Anna Hl. Messe

12.30 Pfarrkirche St. Anna Familientag in der Kirche

 

Dienstag, 

5. November

8.10 Grabeskirche St. Elisabeth Schulgottesdienst Pestalozzischule

21.00 Konventskirche Komplet/Friedensgebet

 

Mittwoch, 

6. November

17.00 Pfarrkirche St. Cyriakus Wortgottesdienst zu St. Martin Kita St. Marien

18.25 St. Thomas Morus Rosenkranz

19.00 St. Thomas Morus Hl. Messe

 

Donnerstag, 

7. November

19.00 Pfarrkirche St. Anna Hl. Messe

 

Freitag, 

8. November

17.30 Grabeskirche St. Elisabeth Hl. Messe für Schwerkranke, Verstorbene und Angehörige

19.00 Pfarrkirche St. Cyriakus Hl. Messe

19.00 St. Thomas Morus ZeitLos - Time for Go(o)d - SOUL OF CINEMA Gottesdienst trifft 
Filmmusik

 

Samstag, 

9. November

9.00 Grabeskirche St. Elisabeth Laudes

17.00 Grabeskirche St. Elisabeth Hl. Messe für die Besucher der Grabeskirche und die hier 
Bestatteten

18.00 Pfarrkirche St. Cyriakus Wortgottesdienst mit Kommunionfeier zum "Buchsonntag"

 

Sonntag, 

10. November

32. Sonntag im 
Jahreskreis

8.00 Pfarrkirche St. Anna Hl. Messe

10.00 Pfarrkirche St. Cyriakus Familienmesse Eröffnung der Erstkommunionvorbereitung

10.00 St. Thomas Morus Hl. Messe

11.30 Pfarrkirche St. Cyriakus Hl. Messe

11.30 Pfarrkirche St. Anna Einführungsmesse Erstkommunionkinder

11.30 St. Thomas Morus Kleinkindergottesdienst zu St. Martin

13.00 Pfarrkirche St. Anna Tauffeier

18.00 Pfarrkirche St. Anna Hubertusmesse mit dem Jagdhornbläsercorps Krefeld

Das „Offene Ohr“ sammelt Herrenkleidung wie T-Shirts, Pullover, Sweatshirts, Hosen und lange Schlafanzüge 
für verwundete Männer in der Ukraine. Bitte keine Anzüge!

Die Kleidung können Sie gerne in Säcken nach und vor den Messen zu den Kartons in der Kirche legen, am 
27.10. und am 3.11.24. Oder: zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro Hl. Dreifaltigkeit Hülser Str. 576 abgeben. 
Auch werden wieder wintertaugliche Schlafsäcke dringend benötigt. Bitte beachten Sie dazu die Aushänge. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!



Ihre Ansprechpartner

Dr. Thorsten Obst, Pfarrer
obst@heiligste-dreifaltigkeit-
krefeld.de

Klaus Stephan Gerndt, Pfarrvikar
gerndt@heiligste-dreifaltigkeit-
krefeld.de

Christoph Glanz, Kaplan
christoph.glanz@bistum-aachen.de

Matthias Totten, Diakon
totten@heiligste-dreifaltigkeit-
krefeld.de

Andrea Kühn, Gemeindereferentin
andrea.kuehn@bistum-aachen.de

Das Offene Ohr
An der Annakirche 18, 47803 Krefeld
über Diakon Matthias Totten
Tel. 15 44 80
Mittwoch: 9 – 11 Uhr

Priesternotruf Krefeld:
02151 – 33 43 340

Wochenbrief-Redaktion
wochenbrief@heiligste-dreifaltigkeit-
krefeld.de

Pfarreirat
Martin Peters / Lutz Vander
pfarreirat@heiligste-dreifaltigkeit-
krefeld.de

*****************************

Wir gehören zusammen mit der 
Pfarrgemeinde St. Cyriakus Hüls zur 
GdG Krefeld Nord-West.

Pfarrbüro St. Cyriakus
Rektoratsstraße 19, 47839 Krefeld
Tel. 73 03 97
buero@st-cyriakus-huels.de

Kirchengemeindeverband Krefeld 
Nord-West
Rektoratsstraße 19, 47839 Krefeld
Gabriele Kaiser, Tel. 73 57 56
gabriele.kaiser@bistum-aachen.de

***********************************************************************

Papiertheater in der Grabeskirche

Das Papiertheater hat in der Pfarrei Heiligste Dreifaltigkeit einen festen Platz im Pater 
Julius Haus. Herr Lukasz Ratajczak kommt jetzt mit seinem Papiertheater am Sonntag, 
dem 17.11.2024 für zwei Vorstellungen in die Grabeskirche. Da die Figuren des 
Papiertheaters sehr klein sind, hat Herr Ratajczak die Zuschauerzahl auf 30 Personen pro 
Aufführung begrenzt. Die erste Vorführung findet um 16 Uhr statt, die zweite um 18 
Uhr. Wir müssen Karten mit Nummern ausgeben. Diese können bei Herrn Matter in der 
Grabeskirche abgeholt werden (Tel. 623 18 10) und sind unbedingt notwendig.
Nach den Vorstellungen erbitten wir eine Spende für die Arbeit des Papiertheaters und 
für die Arbeit mit Familien, die Herr Ratajczak auch immer wieder anbietet.
Vergessen Sie nicht, sich eine entsprechende Karte zu besorgen.

************************************************************************

Der nächste KAB Spielenachmittag findet statt am Donnerstag, dem 14.11.2024 um 
15:00 Uhr im Gemeindeheim St. Thomas Morus.

************************************************************************

10 Jahre „Keiner isst allein!“

Im August 2014 veranstaltete die KAB-St. Thomas Morus ein Besinnungswochenende in 
Herzogenrath.

Mit folgender Idee fuhr die Gruppe  nach Hause: Wie wäre es, wenn wir in bestimmten 
zeitlichen Abständen ein gemeinsames Mittagessen im Gemeindeheim anbieten 
würden? Nach dem Motto „Keiner is(s)t allein!“ oder „Gemeinsam schmeckt es besser!“ 
wollen wir Menschen in unserer Gemeinde erreichen, die gezwungenermaßen meistens 
alleine essen müssen. Dies können auch ältere Paare sein.

Diese Idee wurde dann von einigen KAB-Mitgliedern in die Tat umgesetzt, und im 
Abstand von 4 bis 6 Wochen wird frisch gekocht, mit Suppe, Hauptgang und Nachtisch.

Nun läuft dieses Projekt bereits 10 Jahre. 30 bis 40 Teilnehmer/innen genießen das 
leckere Essen und die Gemeinsamkeit. Erfreulicherweise ist es kein geschlossener Kreis, 
so dass immer wieder neue Interessenten nach vorheriger Anmeldung (774252) dazu 
kommen können.

Das nächste Essen findet am 15.11.24 um 12.30 Uhr statt.

************************************************************************

Nach einer Begehung rund um St. Anna ist der Kirchenvorstand zu dem Schluss 
gekommen, selbst Hand anzulegen. Es ist viel Grün zu schneiden. Das geht nicht über 
bezahlte Arbeit. Daher bitten wir Gemeindemitglieder um ihre tatkräftige Mithilfe. Die 
Aktion soll an Allerseelen, Samstag, dem 02. November von 9.30 Uhr an der Kirche 
erfolgen. Jeder, dem es möglich ist sollte sein eigenes Werkzeug mitbringen. Für 
Verpflegung wird gesorgt werden. 

Wir brauchen dringend Ihre Hilfe. 

************************************************************************

Einladung zur Mitmachaustellung „Über den Tod hinaus“ 19.11.24 18:00 und 20.11.24 
18:00  in St, Annakirche

In der Ausstellung suchen wir Antworten auf die Frage, wie wir heute mit dem Thema 
Tod umgehen – und ob wir uns anders als früher mit diesem Thema beschäftigen. Dabei 
bleiben wir im europäischen Kulturraum. Wir erfahren von früheren Zeiten, in denen der 
Tod nicht totgeschwiegen wurde. Es wurde über ihn gelacht, ihm wurde getrotzt, und er 
wurde als Teil des Lebens akzeptiert. Drei Gedankenarten, drei Weisen, dem Tod zu 
begegnen, bilden die Themenbereiche, zu denen interaktive Objekte und Spiele 
aufgebaut sind: 1.: Der Gedanke, den Tod weit von sich zu schieben: Solange ich da bin, 
ist der Tod nicht da. Und wenn der Tod da ist, dann bin ich nicht mehr da. – Warum sollte
ich mich also damit beschäftigen? 2.: Die Auffassung, die beste Vorbereitung für ein 
gutes Sterben ist ein gutes Leben: Erst aus der Perspektive des Todes wird der Wert des 
Lebens sichtbar. Versuche also jeden Tag so zu leben, als ob es der Letzte wäre. 3.: Oder 
die Entdeckung, dass der Fluss der Zeit allumfassend ist, dass alles vergänglich ist: 
Gerade weil alles Leben vergänglich ist, wird jeder Augenblick bedeutsam. 

Und zum guten Schluss wagen wir einen Blick auf die Auferstehung.
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